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Nell-Breuning-Instituts „Themen eines Jahres“. Während dort die Veröffentlichungen der 
Mitarbeiter aufgelistet sind, finden Sie hier andere Aktivitäten der Mitarbeiter. 
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1 VORTRÄGE 
 

• 24. Januar 2014: „Ein Europa der Solidarität oder des gnadenlosen Wettbe-

werbs? Christlich-sozialethische Anmerkungen“, 5. Europäische Soziale Woche, 

Ostende/Belgien 

Bernhard Emunds 

• 6. Februar 2014: „Christentum und Kapitalismus – Kirche im Kapitalismus“,  

Eingangsstatement zum Streitgespräch mit Dr. Rainer Hank, Phil.-Theol. Hoch-

schule Sankt Georgen und Katholische Akademie Rabanus Maurus, Frankfurt 

am Main 

• 14. Februar 2014: „Kirche im Kapitalismus. Zur Einordnung von Evangelii Gaudi-

um“, Christlich-Sozialwissenschaftlicher Arbeitskreis der Kommende Dortmund, 

Paderborn 

• 21. Februar 2014: „Wege in eine zukunftsfähige Arbeitsgesellschaft: Worauf 

kommt es an?“ , Eingangsstatement zu Beginn der Podiumsdiskussion, Jahres-

tagung der Deutschen Gesellschaft für sozialwissenschaftliche Arbeitsmarktfor-

schung, Berlin 

• 26. Februar 2014: „Managergehälter aus wirtschaftsethischer Sicht“, Studiengang 

Corporate Social Responsibility der Hochschule für Internationales Management 

Heidelberg, Frankfurt am Main 

• 26. März 2014: „Das Magnifikat“, Veranstaltung „Heilige Texte: Gerechtigkeit – 

Lesung und Gespräch aus Tora, Bibel & Koran“, Katholische Erwachsenenbil-

dung Frankfurt, Evangelische Akademie Frankfurt, Katholische Akademie 

Rabanus Maurus 

• 2. April 2014: „Wachstum der Finanzwirtschaft – wessen Vorteil?“, Gastvorlesung 

an der Hochschule der Deutschen Bundesbank, Hachenburg 

• 8. April 2014: „Eine arme Kirche der Armen – mitten im Wohlstand?“, gemeinsa-

mer Studientag des Instituts für Weltkirche und Mission und des Nell-Breuning-

Instituts zu „Arme Kirche für die Armen“, Frankfurt/Main 
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• 11. April 2014: „Vermögensbildung bei Nell-Breuning“, gemeinsamer ExpertIn-

nen-Workshop des Historischen Seminars der LMU und des Nell-Breuning-

Instituts zu Nell-Breunings Denkanstößen für die Sozialpolitik, Frankfurt/Main 

• 22. Mai 2014: „Für eine Zukunft in Solidarität und Gerechtigkeit? Kritische Anfra-

gen an die ökumenische Sozialinitiative.“, Eingangsstatement zur Podiumsdis-

kussion, Evangelische Akademie Frankfurt, Katholische Akademie Rabanus 

Maurus u.a., Matthäuskirche Frankfurt/Main  

• 18. Juni 2014: „Ethische Fragen der Finanzmarktregulierung.“, Eingangsstate-

ment zur Podiumsdiskussion, Kongress der Ökumenischen Sozialinitiative des 

Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland und der Deutschen Bischofskon-

ferenz, Französischer Dom Berlin 

• 22. Juni 2014: „Die Finanzwirtschaft – Geldvermehrung ohne Wohlstandsmeh-

rung?“, Stiftungsfest der Katholischen Studierendenvereinigung Flamberg, Bonn 

• 15. Juli 2014: „Die Finanzwirtschaft – Geldvermehrung ohne Wohlstandsmeh-

rung? Wirtschaftsethische Anfragen aus jesuitischer Tradition“, Abendforum der 

Jesuitenkirche Sankt Ignatius in Frankfurt am Main 

• 12. September 2014: Einführungsstatement in den Tag „Kirche der Armen“, Tag 

der Orden bei der Kreuzwoche des Bistums Limburg 

• 8. November 2014: „Die Sorgelücke füllen – aber zu gerechten Bedingungen!“, 

Symposium „Ausverkauf des Menschen!?“ der KHG Gießen 

• 18. November 2014: „Geld, Gewissen und Banken.“, Eingangsstatement zur Po-

diumsdiskussion, Fair Finance Week, Triodos-Bank Frankfurt 

 

 

• 14. Januar 2014: „Die Zeit gehört uns! Gehört sie uns? – Widerstand gegen das 

Regime der Beschleunigung“, Katholische Hochschulgemeinde Karlsruhe 

Friedhelm Hengsbach (Auswahl) 

• 14. Februar 2014: „Unsere Zeit in wessen Händen?“, Katholischer Deutscher 

Frauenbund, Bundesbildungskonferenz in Fürstenried 

• 27. Februar 2014: „Die Zeit gehört uns“, Mörike-Gymnasium Göppingen 
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• 05. März 2014: „Menschen unter dem Regime der Beschleunigung“, Jahresta-

gung für katholische Religionslehrerinnen und -lehrer an Gymnasien, Jugendburg 

Gemen 

• 08. März 2014: „Der Papst wünscht eine offene Kirche – Wer öffnet die Türen?“, 

30jähriges Jubiläum der verheirateten Priester und ihrer Frauen, Wiesbaden-

Naurod 

• 09. März 2014: „Ein solidarisches Europa – nicht zum Nulltarif“, Eröffnungsrede 

zur Woche der  Brüderlichkeit, Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenar-

beit, Wiesbaden 

• 11. März 2014: 17. „Mindestlohn und Lohnuntergrenzen ersetzen keine Tarifver-

träge.“, Fachtagung zum kirchlichen Arbeitsrecht, Eichstätt 

• 13.März 2014: „Papst Franziskus und die Wirtschaft - Neues Feuer für die christ-

liche Kapitalismuskritik?“, Kommende-Gespräche Dortmund 

• 15. März 2014: „Die Zeit gehört uns! Widerstand gegen das Regime der Be-

schleunigung.“, kfd-Berufstätige Frauen, Bonn 

• 24. März 2014: „Den Kapitalismus entgiften?“, Kamingespräch mit verdi-

Aufsichtsräten, ver.di- Bildungsstätte Berlin-Wannsee 

• 28. März 2014: „Lässt sich der Kapitalismus entgiften? – Plädoyer für eine demo-

kratische Wirtschaft“, Superiorenkonferenz der männlichen Ordensgemeinschaf-

ten, Kardinal König Haus Wien 

• 03. April 2014: „Der Papst träumt von einer offenen Kirche. – Nur der Papst?“, 

KAB Duisburg-Hamborn 

• 07. April 2014: „Wer steuert die Finanzmärkte?“, BASF Projekt: Diversity & 

Inclusion, Ludwigshafen 

• 24. Mai 2014: „Die Zukunft der Arbeit ist die Arbeit an und mit den Menschen“, 

Delegiertenkonferenz ver.di Wiesbaden 

• 06. Juni 2014: „Soziale Marktwirtschaft und Demokratie - eine doppelte Ordnung 

der Freiheit?“, Albert Keller-Lecture der Hochschule für Philosophie München 

• 11. Juni 2014: „Das deutsche Sozialmodell - Zusammenarbeit des Staates mit 

der Zivilgesellschaft“, Landesverband der CDA in Rheinland-Pfalz 

• 14./15. Juni 2014: „Soziale Grundrechte in den Europäischen Verträgen“, Mar-

burger Leuchtfeuer, Marburg 
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• 21. Juni 2014: „Solidarität in Europa - nicht zum Nulltarif“, CDU-Juristinnen Ba-

den-Württembergs, Schwetzingen 

• 25. Juni 2014: „Erst die soziale Marktwirtschaft, dann Europa“,  

Sozialgericht Fulda 

• 23. Juli 2014: „Die Zeit gehört uns! Widerstand gegen das Regime der Beschleu-

nigung“, Betriebsräteempfang der IG Metall Herborn 

• 23./24. September 2014: „‘Diese Wirtschaft tötet!‘Ist der Papst marktfeindlich?“, 

Leibniz-Forum Leipzig / Kathedral-Forum Dresden 

• 25. September 2014: „Auf dem Weg zur Halbtagsgesellschaft?“, Evangelisches 

Forum Darmstadt 

• 05. November 2014: „Eigentum verpflichtet“ (GG). Wen verpflichtet wessen Ei-

gentum wozu?“, Werkstatt der Kulturen, Berlin-Neukölln 

• 21. November 2014: „Teilen, nicht töten“, Religionslehrerverband im Bistum 

Mainz, Schmerlenbach 

• 26. November 2014: „Prävention zwischen Eigenverantwortung und Solidarität“, 

DAMID, Kneipp Bund und Barmer GEK, Berlin 

• 27. November 2014: „Werksvertrag, Arbeitnehmerüberlassung, Outsourcing in 

der Kirche?“, Dienstgemeinschaftstag im Sozialinstitut Kommende Dortmund 

• 28. November 2014: „Die Zeit gehört uns - Widerstand gegen das Regime der 

Beschleunigung“, Versammlung der Interessenvertretungen der HSH Nordbank 

• 02. Dezember 2014: „Unternehmerische Verantwortung im öffentlichen Interes-

se?“, Verbände der Immobilienwirtschaft, Frankfurt am Main  

 
 
 

• 9. September 2014: Forum Sozialethik, „Gleichberechtigte Zugangschancen zur 

Anerkennungssphäre der Erwerbsarbeit? Am Beispiel Elterngeld“ 

Prisca Patenge 
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2 LEHRTÄTIGKEIT 
 

• Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, PTH Sankt Georgen, WS 2013/14  

Bernhard Emunds 

• Kolloquium zur Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, PTH Sankt Georgen,  

WS 2013/14  

• Hauptseminar „Familienarbeit – Erwerbsarbeit“, PTH Sankt Georgen,  

WS 2013/14 

• Kolloquium „Ansätze der Theologischen Wirtschaftsethik“, gemeinsam mit  

Prof. em. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ, PTH Sankt Georgen, WS 2013/14  

• Vorlesung „Politische Theologien“, PTH Sankt Georgen, SS 2014 

• Hauptseminar „Armut und Reichtum – Herausforderungen der Kirche“,  

gemeinsam mit Prof. Dr. Dirk Ansorge, PTH Sankt Georgen, SS 2014 

• Proseminar „Einführung in die Christliche Gesellschaftsethik“, 

PTH Sankt Georgen, SS 2014 

• Lektürekurs „Ethik der Migration“, gemeinsam mit Lena Haarmann,  

PTH Sankt Georgen, SS 2014 

• Kolloquium „Aktuelle Themen der Christlichen Gesellschaftsethik“,  

gemeinsam mit Prof. em. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ, PTH Sankt Georgen, 

SS 2014 

• Kurs „Normative Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialethik“, Europäische Aka-

demie der Arbeit, Frankfurt am Main, 79. Jahrgang  

• Oberseminar „Aktuelle Forschungen in der Christlichen Gesellschaftsethik“,  

gemeinsam mit Prof. Dr. Gerhard Kruip und Prof. Dr. Matthias Möhring-Hesse, 

PTH Sankt Georgen, SS 2014 und WS 2014/2015 

• Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, PTH Sankt Georgen, WS 2014/2015 

• Kolloquium „Feministische Arbeitsforschung“, gemeinsam mit  

Prof. em. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ und Isabell Merkle, PTH Sankt Georgen, 

WS 2014/2015 
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• Kolloquium „Feministische Arbeitsforschung“, gemeinsam mit Prof. em. Dr. 

Friedhelm Hengsbach SJ und Prof. Dr. Bernhard Emunds, PTH Sankt Georgen, 

WS 2014/2015 

Isabell Merkle 

 

 

• Lektürekurs „Ethik der Migration“, gemeinsam mit Prof. Dr. Bernhard Emunds, 

PTH Sankt Georgen, SS 2014 

Lena Haarmann 

 

 

• Kolloquium zur Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, PTH Sankt Georgen,  

Prisca Patenge 

WS 2013/2014 

• Lektürekurs zur Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, PTH Sankt Georgen,  

WS 2014/2015 
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3 MITARBEIT IN GREMIEN 
 

• Wissenschaftlicher Beraterkreis der Gewerkschaften IG Metall und ver.di zu ak-

tuellen Fragen und zur Zukunft der beruflichen Bildung. 

Friedhelm Hengsbach 

 

 

• Sachverständigengruppe „Weltwirtschaft und Sozialethik“ 

Bernhard Emunds 

• Trägerkreis Workshop Ethik 

• Herausgeberkreis „Studien zur christlichen Gesellschaftsethik“ 

• Herausgeberkreis „Ethik und Gesellschaft“ 

• Ausschuss Wirtschaftswissenschaften und Ethik des Vereins für Socialpolitik 

• Arbeitsgruppe „Ethik in den Wirtschaftswissenschaften“ der Fakultät für Wirt-

schaftswissenschaften der Goethe-Universität 

• Berater der Bischöflichen Arbeitsgruppe Europa der Deutschen Bischofskonfe-

renz 

• Sozialwissenschaftlicher Beirat der Kommende Dortmund 

• Hochschulrat (bis Sommer 2012) und andere Gremien der PTH Sankt Georgen. 

• Vollversammlung des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (seit November 

2012) 

 

 

• Arbeitskreis Frankfurter Armutsforscher 

Michael Wolff 

• Nationale Armutskonferenz, Arbeitsgemeinschaft Grundsicherung 

• Forum Sozialethik, Arbeitsgemeinschaft Globale Gerechtigkeit 

• Sozialpolitischer Arbeitskreis Bistum Limburg (in Vertretung von Bernhard 

Emunds) 
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